
Mit Musik und offenen Türen
in die Oberadener Realschule
„Musik mag ich gern!“, stellt die junge Interessentin fest.
Mit  glänzenden  Augen  betrachtet  sie  das  Klavier,  das
Schlagzeug,  die  Pauke,  die  unzähligen  Instrumente  im
Musikraum. Auch ein anderes Mädchen kann seine Begeisterung
für  Melodien  und  Noten  kaum  bremsen.  Wie  ein  Wasserfall
stürzen  die  Beschreibungen  für  ihre  Leidenschaft  aus  ihr
heraus. Der Lehrer greift die Gelegenheit beim Schopf: „Dich
brauchen wir!“, sagt er.

Beeindruckende Vorführungen gab es im Chemieraum.
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Blattstrukturen  und
Libellenlarven  offenbarte
das  Mikroskop  im
Biologieraum.

Nicht nur für diese beiden Mädchen dürfte die Entscheidung für
die Realschule in Oberaden spätestens mit dem Schritt in den
Musikraum am Samstag gefallen sein. Viele Besucher drängelten
sich  beim  Tag  der  offenen  Tür  in  den  Räumen  und  nickten
anerkennend zum Angebot. Nicht nur das neue Profil „Musik +“
mit vier anstelle von zwei Unterrichtsstunden Musik pro Woche
faszinierte. Computerunterstütztes Lernen, harte Schüsse auf
das  Fußballtor  als  DFB-Partnerschule,  Mofa-Kurse,
Medienscouts, Gemeinsames Lernen: Die Realschule hat einiges
zu bieten, das die Interessenten zu Bewerbern macht.

Flammenverfärbungen  hatten
es in sich.

Allerdings  war  der  stv.  Schulleiter  Jörg  Lange  ein  wenig
irritiert über Gerüchte, die ihn über Eltern an diesem Tag der
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offenen Tür zu Ohren gekommen waren. „Es kursiert offenbar die
Behauptung,  dass  unsere  Schule  eine  Sekundarschule  werden
soll“,  schildert  er.  „Das  stimmt  so  nicht“,  betont  er.
Jedenfalls  sind  bislang  keine  Pläne  für  die  vielfach
diskutierte  neue  Schulform  für  weiterführende  Schulen  ohne
Oberstufen  seitens  der  entscheidenden  Behörden  bis  nach
Oberaden  vorgedrungen.  Sekundarschulen  gibt  es  bislang  in
wenigen  Bundesländern.  Sie  werden  nach  Auslaufen  der
Hauptschule auch in NRW diskutiert. Aber: „Schüler, die bei
uns  im  neuen  Schuljahr  beginnen,  werden  als  Realschüler
eingeschult und beenden ihre Schullaufbahn auch als solche“,
so Lange.

Von  Libellenlarven  bis  zur
Hieroglyphe

Gemeinsam lernen am PC war
gefragt.

Ungeachtet dessen war die Stimmung prächtig. Eltern zogen ihre
Jacken aus, testeten selbst ihre Schusskraft, probierten sich
mit  Indiaka,  Hand-,  Basket-,  Volley-  und  Medizinball  am
Sportparcours, spähten mit ihren Kindern durch die Linsen der
Mikroskope  auf  Libellenlarven  oder  produzierten  begeistert
funkelnde Seifenblasen. Viele hatten konkrete Fragen, die an
den zahllosen Informationsständen oder im Gespräch mit den
Lehrern Antworten fanden: Wie sieht der Sprachunterricht genau
aus, wie groß sind die Klassen, wie funktioniert genau das
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neue Musik-Profil der Schule, welche Fördermöglichkeiten gibt
es für die Kinder?

Kunst  macht  schön:
Verzierungen  für  das
Gesicht.

Ganz  nebenbei  konnten  sich  alle  mit  eigenen  Augen  davon
überzeugen, dass die Theorie auch in der Praxis fruchtet.
Eifrig  führten  die  Schüler  Eltern  und  Kinder  durch  die
Klassen,  backten  Waffeln,  demonstrierten  an  der  Puppe  die
korrekte  Wiederbelebung  bei  der  ersten  Hilfe  oder  malten
kunstvolle Gebilde auf Arme und Gesichter. „Schau mal, hier
musst Du anklicken, um die Haustiere auszuwählen“, erläutert
eine Schülerin fürsorglich am PC der jungen Besucherin, wie
das Programm funktioniert. Ob bei der Zusammenstellung des
eigenen Namens aus ägyptischen Hieroglyphen im Geschichtsraum
oder bei der Enträtselung der inneren Geheimnisse der Lego-
Roboter: Überall standen Helfer bereit. Denn in der Realschule
Oberaden waren die Türen eben nicht nur im wortwörtlichen
Sinne am Samstag offen.
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